
Ohne freundliche Genehmigung der MOTORRAD-ReakƟon, der europäischen DEUTSCHEN MOTORRADZEITSCHRIFT 

Im HeŌ 12 vom 23.05.2025 nahm der Chefredaktor eine Diskussion zur Bekleidungsfrage auf: Ohne Handschuhe? 

Für uns «alte Hasen» ist die Vorstellung, ohne Handschuhe Motorrad zu fahren, eine klare 
Sache: Stell’ Dir nur mal vor, was passiert, wenn Du runterfliegst! Der erste Rexflex wird 
immer sein, den Fall mit den Händen aufzufangen … Und dann, wenn Du keine «zweite 
Haut» an den Händen trägst, wie sehen die dann wohl aus? Ist es die Jugend, der man alles 
vorschreiben muss oder ist es, «COOL UNTERWEGS ZU SEIN»? Aber zu welchem Preis? 
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Im HeŌ 16 wurde das Thema nochmals aufgenommen, in der Leserbriefspalte mit folgendem Bild: 

 

Meine Meinung: 

Es gibt keinen Grund, bei heissem Wetter ohne Schutzbekleidung unterwegs zu 
sein. Seit den 90er-Jahren gibt es spezielle Sommerbekleidung, in welchem je 
nach Produkt fast 100% ein netzartiges abriebfestes Gewebe zum Einsatz kommt. 

Meine Bedenken bezüglich der Sicherheit haben sich nach einem unfreiwilligen 
«Reality-Test» gelegt: In einer Fahrstunde verunglückte ich mit meinem Fahrschü-
ler (es ist das einzige Mal, dass in meinen 42 Jahren Motorradunterricht erteilen 
ein Fahrschüler im Spital gelandet ist) und rutschte bei einer Geschwindigkeit von 
etwa 40-50 km/h bergab über einen Trottoirrand, bis wir bei einer Mauer zum Ste-
hen kamen. Die Sommerhose schützte mich vor offenen Wunden, obwohl das 
ganze Gewicht meines Fahrschülers und der Maschine auf meinem Bein lag. Ich 
erlitt Blutergüsse, es wurden keine weiteren Schäden bei einem Check im Notfall 
entdeckt. Die Hose hatte also genau das gemacht, was sie musste! Danach war 
sie aber geschrottet und ich erhielt von Astrid Hollinger am selben Abend Ersatz 
geliefert. 

Zum Thema hier: Wer ohne Handschuhe fährt riskiert Verletzungen an den Hän-
den. Rennfahrer (wie auch Hobby-Rennfahrer) geben zum Teil bis 1000 Franken 
aus für ihre perfekten Handschuhe, wobei jeder einzelne Finger geschient ist, oft 
nachdem sie Finger bei einem Sturz in hoher Geschwindigkeit verloren haben. Ob 
die Handschuhe bequem zu tragen sind, zeigt sich leider oft erst nach dem Kauf. 

Zum Thema: hƩps://www.tramstrasse100.ch/500685957d0b08d2c/5006859d1e0c3cb21/index.html  


